
A Perfect Storm 
5. August 2026, Rebecca Wolfer (Oikocredit) 

1.	Worum	geht’s?	
(Kurzbeschreibung)

Im	Rollenspiel	„A	Perfect	Storm“	nehmen	die	Teilnehmenden	die	
PerspekEven	von	Menschen	mit	niedrigem	Einkommen	aus	
verschiedenen	Regionen	der	Welt	ein.	In	kleinen	Teams	treffen	sie	
wirtschaLliche	Entscheidungen,	die	ihren	Haushalt	posiEv	oder	
negaEv	beeinflussen	können.	Im	Lauf	jedes	Szenarios	werden	sie	
außerdem	mit	einem	Klima-Ereignis	konfronEert,	das	die	ZukunL	des	
Haushalts	bedroht. 

2.	Äußere	Form Workshop	mit	Rollenkarten	(analog)

3.	Ausgangspunkt	(Problem	
und/oder	Aufgabenstellung)

Extreme	We\erereignisse	nehmen	weltweit	zu	und	treffen	vor	allem	
Menschen	in	wirtschaLlich	benachteiligten	Regionen.	Im	Workshop	
erleben	die	Teilnehmenden	die	Herausforderungen	von	
Kleinunternehmer*innen	und	diskuEeren,	wie	Klimawandel,	
wirtschaLliche	Ungleichheit	und	fehlender	Zugang	zu	Finanzierung	
miteinander	zusammenhängen.	

4.	Mögliche	Ergebnisse	(ggf.	
Ansätze	zu	Veränderungen)

Während	der	Szenarien	beschäLigen	sich	die	Teilnehmenden	mit	den	
folgenden	Fragen:		
-	Wie	fühlt	es	sich	an,	mit	einem	niedrigen	Einkommen	zu	leben	und	
wie	schränkt	Armut	den	wirtschaLlichen	Handlungsspielraum	ein?	
-	Was	bedeutet	es	für	Haushalte	mit	niedrigem	Einkommen,	mit	der	
Klimakrise	zu	leben?		

Anschließend	erhalten	die	Teilnehmenden	einen	Überblick	über	
folgende	Hintergrundthemen:	Was	ist	der	aktuelle	Stand	der	globalen	
Ungleichheit?	Was	ist	finanzielle	Inklusion?	Welche	verschiedenen	
Wege	gibt	es,	die	Klimakrise	zu	bewälEgen	und	was	hat	mein	eigenes	
Geld	damit	zu	tun?

5.	Anzahl	der	Teilnehmenden 4	–	28	Personen	

6.	Altersstufe Ab	15	Jahren

7.	SonsEge	Voraussetzungen	bei	
den	Teilnehmenden

Kein	Vorwissen	erforderlich

8.	Anleitung	sinnvoll	oder	nöEg?	
QualifikaEon	der	Leitung

Das	Spiel	muss	von	eine*r	Workshopleitung	angeleitet	werden.	Sie	
können	entweder	eine*n	Referent*in	über	
westdeutsch@oikocredit.de	anfragen	oder	das	Spiel	über	dieselbe	
Mailadresse	kostenlos	ausleihen.	In	diesem	Fall	bieten	wir	eine	Online-
Einführung	in	die	Materialien	an,	sodass	der	Workshop	auch	
eigenständig	durchgeführt	werden	kann.		

9.	Raum	und	Materialien -	Raum	mit	GruppenEsch	und	Stühlen	entsprechend	der	Anzahl	der	
Teilnehmenden	
-	Materialien:	Set	„A	Perfect	Storm“	von	Oikocredit	
(kann	per	Mail	an	westdeutsch@oikocredit.de	kostenlos	ausgeliehen	
werden)

mailto:westdeutsch@oikocredit.de


10.	Ablauf

11.	Zeitbedarf 1	–	3	Stunden

1.	Begrüßung	und	kurze	Einführung		
	
2.	Spiel	(etwa	35	Minuten	pro	Szenario):		
-	Die	Teilnehmenden	werden	in	Gruppen	aufgeteilt,	jede	Gruppe	spielt	
eins	von	vier	Szenarien	(Indonesien,	Peru,	Ghana	oder	ArgenEnien).	
Eine	Person	übernimmt	die	Hauptrolle,	eine	die	ModeraEon	und	eine	
die	Buchhaltung.	Später	gibt	es	weitere	Nebenrollen,	die	zugeteilt	
werden	können.	
-	Ein	Stapel	mit	Karten	führt	durch	das	Szenario.	Nach	und	nach	muss	
die	Hauptrolle	wichEge	wirtschaLliche	Entscheidungen	treffen.	Sie	
kann	sich	dafür	mit	den	anderen	Rollen	beraten.		
-	Die	Buchhaltung	schreibt	die	laufenden	Kosten,	das	Einkommen	und	
die	Ersparnisse	mit	und	berechnet	nach	jeder	Entscheidung,	wie	sie	
sich	verändern.		
-	Die	Ersparnisse	am	Ende	der	letzten	Runde	sind	die	Punktzahl.	Wenn	
ein	anderes	Team	dasselbe	Szenario	gespielt	hat,	können	die	
Punktzahlen	verglichen	werden.		

 

	
	
3.	Reflexionsteil	(Anregungen	für	Fragen	finden	sich	in	der	Anleitung)



12.	OpEonale	Ergänzung -	

13.	Quelle	und	ggf.	
weiterführende	InformaEonen

h\ps://www.oikocredit.org/de-ch/news/a-perfect-storm-3/	

14.	Ansprechpartner:in Nina	Martello	(BildungsreferenEn	Oikocredit	Westdeutscher	
Förderkreis	e.V.)	
westdeutsch@oikocredit.de
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